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Impressum 

Die Initiative „Hochdorf 2035 klimaneutral“ ist eine Initiative des Ortschaftsrats 
Hochdorf, Ortsverwaltung Hochdorf, Hochdorfer Straße 4, 79108 Freiburg. 

Die Unterlage sowie dargestellte Vorgabe- und Nachweisdokumente mit dem 
Logo der Initiative Hochdorf 2035 klimaneutral wurden von der Initiative 
Hochdorf 2035 klimaneutral erstellt. 

Unterlagen und Bilder dürfen nur nach Rücksprache mit der Initiative Hochdorf 
2035 klimaneutral genutzt oder weitergegeben werden. 

Die in der Unterlage genutzten Illustrationen sind Eigentum des Urhebers. 

SparPfad erstellt von: 
Georg Häckh 
 
Illustrationen erstellt von: 
Florian Häckh 
florian.haeckh@googlemail.com 
 
Bei der Erstellung des SparPfades und der Vorgabe- und Nachweisdokumente 
haben mitgewirkt: 
Andreas Gerber 
Günter Hammer 
Andreas Hummel 
Alexander Krieg 
Joachim Kubitza 
Jochen Schach 
Hubert Scherzinger 
Peter Weiß 
 
Kontakt: 
Initiative Hochdorf 2035 klimaneutral 
https://www.hochdorf2035klimaneutral.de 
post@hochdorf2035klimaneutral.de 
 
 
Stand: 4. Dezember 2025 
  

Informationen, Veranstaltungshinweise,  

Auswertungen, Präsentation und alle  

Unterlagen aus diesem Dokument finden 

Sie auf unserer Hompage.  Hier scannen  

mailto:florian.haeckh@googlemail.com
http://www.hochdorf2035klimaneutral.de/
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Ausgangslage 

„Anderer Handwerker, Zehntausende 
Euro mehr“. Dies ist die Schlagzeile in 
ZEIT ONLINE am  17. Juni 2025. Die 
Autorin beruft sich dabei als Quelle auf 
eine Auswertung von 160 Angeboten 
für Heizanlagen mit Wärmepumpe 
durch die Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz. Angebote, so 
recherchierte die Autorin, sind oft 
unverständlich und unvollständig. Für 
mehr Geld gibt es nicht automatisch 
mehr Leistung. 

 

Bei den Angebotsvergleichen wurden 
von den Fachleuten der 
Verbraucherzentrale Preisunter-
schiede von bis zu 20.000€ für 
vergleichbare Leistungen beim 
Heizungstausch mit Wärmepumpe 
gefunden. 

 
 
 
 
 
 

 
 
Das gleiche Ergebnis zeigt auch die 
Auswertung von 14 Antwortbögen der 
Befragung der Initiative Hochdorf 2035 
klimaneutral bei Hochdorfer Hausbesitzern 
mit Heizanlage mit Wärmepumpe vom Mai 
2025.  
 
 
 
 
 
 
 

 

Auf der anderen Seite ergibt sich aus den Forderungen der Stadt Freiburg und des Gesetzgebers 
Handlungsbedarf bei den Hochdorfer Hausbesitzern, ihre Gebäude in Richtung Klimaneutralität zu 
sanieren.  

Für Hausbesitzer, die in diesem schwierigen Gelände alleine unterwegs sind, kann es mühsam 
werden, das Ziel einer kostengünstigen und qualitativ hochwertigen Heizungsanlage mit 
Wärmepumpe zu erreichen.  
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Die Initiative „Hochdorf 2035 klimaneutral“ unterstützt die Hochdorfer Hausbesitzer bei Ihrem 
Austausch der Heizanlage mit Wärmepumpe.  

Für den Heizungstausch mit Wärmepumpe stellt die Initiative im Rahmen des Bürgerdialoges 
Hausbesitzern diesen SparPfad mit einzelnen Trittsteinen als Handlungsanleitung zur Verfügung. Mit 
dessen Hilfe wird das angestrebte Ziel, ein kostengünstiger Heizungstausch mit hochwertiger 
Heizanlage mit Wärmepumpe sicher erreicht.  

Bürger, die bereits diesen SparPfad erfolgreich durchschritten haben, sog. SparFüchse, stellen sich 
als Ansprechpartner den Hausbesitzern zur Beantwortung von Fragen zur Verfügung. 

 

 

Was wir mit diesem Dokument erreichen wollen 

Zielgruppe 

Hochdorfer Hausbesitzer mit Handlungsbedarf zum Austausch Ihrer Heizanlage, die sich selber 
um die Überwachung der Baumaßnahmen kümmern wollen. 

Für Bauherren, die nicht das entsprechende Interesse oder die notwendige Zeit haben, sich in 
den SparPfad und die entsprechenden Anleitungen einzulesen, kann es sinnvoll sein, die 
Aufgabe der Bauüberwachung einem Fachmann zu übergeben. 
 

Ziele 

 Hochdorfer Hausbesitzer erhält, aufgrund des SparPfades, eine bedarfsgerechte, 
hochwertige Heizanlage mit Wärmepumpe zu einem prüfbar angemessenen Preis. 

 Hochdorfer Hausbesitzer hat bei seiner Sanierungsmaßnahme erfahrene Hausbesitzer,  
SparFüchse, als Ansprechpartner an der Seite. 

 Hochdorfer Hausbesitzer stellt anschließend seine Erfahrungen beim Einbau einer 
Wärmepumpe, als SparFuchs, anderen Hochdorfer Hausbesitzern zur Verfügung. 

 

Anmerkung: Zur besseren Lesbarkeit wurde auf gendergerechte Formulierung verzichtet.  
Auch bei fehlender Nennung sind trotzdem, jeweils beide Geschlechter gemeint.  
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So funktioniert der SparPfad – sicher voran von Trittstein zu 
Trittstein 

Der SparPfad ist ein sicherer Weg in schwierigem Gelände.  

Der Weg zur Heizanlage mit Wärmepumpe wurde in kleine Abschnitte, 
die Trittsteine, zerlegt.  

Der einzelne Trittstein bietet sicheren Halt.  

So kann auch der unerfahrene Hausbesitzer Schritt für Schritt, ohne 
Risiko, sein Ziel einer kostengünstigen und qualitativ hochwertigen 
Heizanlage mit Wärmepumpe erreichen. 

 

Jeder Trittstein ist eine in sich 
abgeschlossene Aufgabe. 

Bei jedem Trittstein werden 
Werkzeuge z.B. Informationen, 
Handlungsanleitungen, Vorlagen 
oder Dienstleistungen zur 
Verfügung gestellt, die es einfach 
machen das Ziel zu erreichen. 

Am Start jeder Aufgabe prüfen Sie 
anhand der Zugangskriterien 
selber, ob alle Voraussetzungen für 
diesen Trittstein vorliegen.  

Am Ende der Aufgabe prüfen Sie 
anhand der Erfolgskriterien, ob Ihre Handlungen erfolgreich waren und das Ziel erreicht ist. 

Elemente des Trittsteins 

Element Beschreibung 

Ziel 
 

 

Jeder Trittstein ist ein Element des Sparpfades, der Sie mit Werkzeugen 
unterstützt, um ein prüfbares Ziel zu erreichen. 

Zugangs-
kontrolle 

 

Bevor Sie mit der Handlung beginnen, prüfen Sie selber, ob die 
Zugangskriterien erfüllt sind. Wenn ja, arbeiten Sie mit den Werkzeugen 
im Werkzeugkasten die Aufgabe ab. Wenn nein, gehen Sie auf den 
vorgeschalteten Trittstein im SparPfad und arbeiten diesen ab. 

Handlung 

 

Arbeiten Sie die Aufgabe mit den bereitgestellten Werkzeugen ab. 
 

Erfolgs-
kontrolle 

  

Nach Abschluss der Handlung, prüfen Sie selber, ob das Ergebnis die 
Erfolgskriterien erfüllt. Wenn ja, gehen Sie zum nächsten Trittstein im 
SparPfad weiter. Wenn nein, gehen Sie zur Handlung zurück und arbeiten 
diese ggf. mit anderen Werkzeugen ab. 

Werkzeuge 
 

 

Bei jedem Trittstein werden Werkzeuge, z.B. Informationen, 
Handlungsanleitungen, Vorlagen und Dienstleistungen zur Verfügung 
gestellt, die es einfach machen das Ziel dieses Trittsteines zu erreichen. 



Seite 7 von 32 

 

Arbeiten mit dieser Unterlage 

Jedes Projekt eines Heizungstausches mit Einführung einer Wärmepumpe ist individuell und muss auf 
die jeweilige Gebäudegröße, -struktur und - nutzung sowie abhängig von vielen anderen Rahmen-
bedingungen konzipiert werden. Die Trittsteine sollen Ihnen Halt geben und als Kompass fungieren.  

Die Werkzeuge bestehen aus Formularen, Anleitungen, Broschüren und vielem mehr.  

Nutzen Sie dieses Dokument elektronisch, so können Sie auf die Bezeichnungen der Dokumente 
klicken, um direkt zu Ihnen zu gelangen. 

 

 

Trittsteine des SparPfades 

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie die insgesamt 18 Trittsteine. Natürlich müssen Sie nicht jeden 
Trittstein „durchlaufen“, um erfolgreich zu einer neuen Heizanlage zu kommen. Trotzdem sollten Sie 
sich mit jedem Trittstein befassen. Auf unserer Homepage finden Sie eine Liste der Hochdorfer, die 
bereits eine Wärmepumpe eingebaut haben, so genannte „SparFüchse“. Dort finden Sie auch die 
SparFuchsBerichte, die diese Hochdorfer erstellt haben. 

Wir hoffen, dass unser SpaPfad Ihnen den beabsichtigten sicheren Weg aufzeigt. 

Wir können unser Angebot nur an Ihren Bedarf anpassen, wenn wir etwas über Ihre Erfahrung mit und 
Ihre Meinung zum SparPfad erfahren. Schicken Sie uns Ihren Erfahrungsbericht und Ihre 
Stellungnahme per E-Mail an post.hochdorf2035klimaneutral.de. 

 

Viel Erfolg bei Ihrem Projekt! 
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1. Trittstein: Voraussetzungen für eine Heizanlage mit Wärmepumpe 

 

 

Werkzeuge und Unterlagen zu diesem Trittstein 

 

Die Prüfanleitung „Tauglichkeitsprüfung des effizienten Einsatzes einer 
Wärmepumpe in Bestandsgebäude.“ beschreibt, wie Sie Ihr Haus prüfen 
können, ob es im aktuellen Zustand für den Einbau einer Heizanlage mit 
Wärmepumpe geeignet ist. 

Alternativ können Sie einen Energieberater als unabhängigen Experten 
hinzuziehen. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

1.1 Prüfanleitung Tauglichkeitsprüfung 

 

 
 

Das Prüfprotokoll zur Prüfanleitung „Tauglichkeitsprüfung des 
effizienten Einsatzes einer Wärmepumpe in Bestandsgebäude.“ 
Ermöglicht Ihnen die Dokumentation Ihrer Prüfergebnisse. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 1.2 Prüfprotokoll Tauglichkeitsprüfung 

 1.2 Prüfprotokoll Tauglichkeitsprüfung 

 

Sie wissen sicher, dass Ihr Haus im aktuellen Zustand für eine Heizanlage mit 
Wärmepumpe geeignet ist. 

 

Sie kennen Sinn und Vorgehen des SparPfades.  ja      nein 

 

Prüfen Sie, ob Ihr Haus im aktuellen Zustand für den Einbau einer Heizanlage mit 
Wärmepumpe geeignet ist. 

 

Ihr Haus erfüllt die Kriterien für den Einbau einer 
Heizanlage mit Wärmepumpe. 

 ja      nein 

Wenn Ihr Haus die angegeben Kriterien erfüllt. 

 Gehen Sie weiter zum 2. Trittstein des SparPfades. 

Wenn Ihr Haus die angegeben Kriterien nicht erfüllt. 

 Prüfen Sie, ob der Heizungstausch notwendig ist. Prüfen Sie den Einbau von 
alternativen Wärmequellen z.B. Biomasseheizung bzw. erstellen Sie einen 
Sanierungsplan für Ihr Haus, ggf. gemeinsam mit einem Energieberater. 

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-01-1-pruefanleitung-tauglichkeitspruefung-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-01-2-pruefprotokoll-tauglichkeitspruefung-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-01-2-pruefprotokoll-tauglichkeitspruefung-v1.docx
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Heizleistungsrechner  
Energieinstitut Vorarlberg 
 
Um eine Wärmepumpenheizung effizient betreiben zu können, ist eine 
Vorlauftemperatur unter 55°C notwendig. Mit dem Heizleistungsrechner 
können Installateure, Planer, aber auch interessierte Bauleute mit wenig 
Aufwand feststellen, ob die Vorlauftemperatur am kältesten Tag des 
Jahres 55°C nicht übersteigt. 
 
Die Webseite ist abrufbar mit Adresse: 

 Webseite mit Heizleistungsrechner 

 

Die Broschüre „Die richtige Heizung“ des Bundesministeriums für 
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie in 
Wien gibt dem Hausbesitzer einen Leitfaden für die Auswahl der 
richtigen Heizung für sein Haus. 

Aus diesem Leitfaden ist die abgebildete Tabelle. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

1.3 Broschüre: Die richtige Heizung 

 
 
 
 

 

Ratgeber Infrarotheizungen 

Infrarotheizungen werden heute in der Regel als Zusatzheizung genutzt.  

Infrarotheizungen wandeln Strom direkt in Wärme um. Eine 
Wärmepumpe gewinnt aus einer Einheit  Strom 3 bis 5 Einheiten 
Wärme. Daher sind Infrarotheizungen nur in Ausnahmefällen etwas 
bei temporärer Beheizung von Räumen sinnvoll. 

Vereinzelt werden nun aber Infrarotheizungen als gesunde, günstige und 
umweltfreundliche Alternative zu herkömmlichen Heizsystemen 
beworben. Was ist da dran? 

Diese Frage beantwortet der vorliegende Ratgeber produktneutral und 
faktenbasiert. 
 
Die Unterlage ist abrufbar: 

 1.4 Ratgeber: Infrarotheizung 

  

https://www.energieinstitut.at/tools/heizleistungsrechner/
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-01-3-broschuere-richtige-heizung-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-01-4-ratgeber-Infrarotheizung-v1.pdf
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2. Trittstein: Problem erkennen – Anderer Handwerker, tausende Euro 
mehr 

 

Sie sind sich bewusst darüber, dass das Angebot für den Heizungstausch mit 
Wärmepumpe ohne Heizkörper bei einem Einfamilienhaus mit ca. 150m² Wohnfläche 
in der Regel weit unter 40.000€ liegen sollte. 

 

Ihr Haus erfüllt die Kriterien für eine Heizanlage mit 
Wärmepumpe. (Siehe Trittstein 1) 

 ja      nein 

 

Lesen Sie den Auswertungsbericht unserer Umfrage bei Hochdorfer Hausbesitzern mit 
Heizanlage mit Wärmepumpe. 

Lesen Sie den Bericht der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz zur Qualität der Angebote 
bei Austausch von Heizanlagen mit Wärmepumpe! 

 

Der Inhalt des Berichts der Umfrage bei Hochdorfer 
Hausbesitzern mit Heizanlage mit Wärmepumpe ist Ihnen 
bekannt. 

Der Inhalt des Berichts der Verbraucherzentrale ist Ihnen 
bekannt. 

 ja      nein 

 
 
 ja      nein 

 

ACHTUNG: Die Gesamtkosten des Angebotes für den Austausch einer Heizanlage mit 
Wärmepumpe ohne Heizkörper sollte für ein Einfamilienhaus nach der Auswertung der 
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz inkl. Mehrwertsteuer in der Regel  unter 40.000 € liegen. 

 

 

 

Der Bericht „Auswertung der 2. Bürgerbefragung –
Heizanlage mit Wärmepumpe“ enthält die Ergebnisse 
unserer Befragung bei 56 Hochdorfer Hausbesitzern mit 
einer Heizanlage mit Wärmepumpe im Mai 2025. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 2.1 Bürgerbefragung zur Wärmepumpe 

Auszug aus dem Bericht: 
Die Befragung der Hochdorfer Hausbesitzer zeigt, dass 
sich durch einen systematischen Angebotsvergleich und 
eine Kriterien basierte Lieferantenauswahl beim Einbau 
einer Heizanlage mit Wärmepumpe tausende Euros 
einsparen lassen. 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-02-1-buergerbefragung2-waermepumpe-v1.pdf
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Auswertung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz.  

Die folgende Auswertung basiert auf 160 Angeboten für 
Luft-Wasser-Wärmepumpen, die in dem Zeitraum zwischen 
Oktober 2024 und Mai 2025 erstellt wurden.  

Die Angebote richteten sich an Besitzende von Ein- und 
Zweifamilienhäusern in Rheinland-Pfalz, die noch 
vorwiegend mit Gas oder Öl heizen. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 2.2 Bericht: Auswertung Angebote 

Auszug aus dem Bericht:  
Die Investitionskosten haben einen großen Einfluss auf 
die Wirtschaftlichkeit einer Heizungsanlage und 
beeinflussen maßgeblich die Kaufentscheidung. Beim 
Einbau von Wärmepumpen in Bestandsgebäude geht es 
in der Regel um den Wechsel vom fossilen Heizen hin 
zum klimaneutralen Heizen. Wärmepumpen spielen eine 
wichtige Rolle für die erfolgreiche, zeitnahe Umsetzung 
der Wärmewende. Die zugehörigen Angebote müssen 
für Hausbesitzer vollständig und nachvollziehbar sein, 
damit Sie eine tragfähige Entscheidungsgrundlage für 
diese Investition bilden.  
 
In der Beratung fällt auf, wie schwer verständlich die 
Angebote für Hausbesitzer sind. Die Angebote 
unterscheiden sich bezüglich der Vollständigkeit der 
Angaben und der angebotenen Leistungen und machen 
einen Vergleich für Laien fast unmöglich. Oft fehlen 
notwendige Leistungen oder Sie werden als  
Alternativposition aufgelistet und sind nicht im 
Gesamtpreis enthalten. Gerne werden bestimmte 
Leistungen auch als „bauseits“ deklariert. Das bedeutet, die 
Hausbesitzer müssen sich selbst um die Umsetzung und die 
Einholung von weiteren Angeboten kümmern. 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-02-2-vz-rlp-wp-auswertung-angebote-v1.pdf
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3. Trittstein: Sich mit dem Vorgehen beim Einbau einer Wärmepumpe 
beschäftigen 

 

Sie sind über die Schritte beim Heizungstausch einer Heizanlage mit Wärmepumpe 
informiert. 

 

Der Inhalt des Berichts der Umfrage bei Hochdorfer 
Hausbesitzern mit Heizanlage mit Wärmepumpe ist 
Ihnen bekannt. (Siehe Trittstein 2) 

Der Inhalt des Berichts der Verbraucherzentrale ist 
Ihnen bekannt. (Siehe Trittstein 2) 

 ja      nein 
 
 

 ja      nein 

 

Lesen Sie den Wegweiser „klimaaktiv Wegweiser zur guten Installation von 
Wärmepumpen“. 

 

Sie kennen die wesentlichen Schritte, von denen es 
abhängig ist, ob Sie tausende Euro beim Einbau der 
Heizanlage mit Wärmepumpe sparen. 

 ja      nein 

 

 

 

Mit dem Wegweiser „klimaaktiv Wegweiser zur guten Installation von 
Wärmepumpen“ unterstützet  das Bundesministerium für Klimaschutz … 
in Wien Kundinnen und Kunden, aber auch planende und installierende 
Fachpersonen auf dem Weg zur guten Installation von 
Wärmepumpenanlagen. Dieser Weg ist in fünf Schritte gegliedert: Von 
der Klärung der Anforderungen bis zur Übergabe und Inbetriebnahme 
der Anlage. Der Anwendungsbereich umfasst das Ein- und 
Mehrfamilienhaus. 

Die Unterlage wurde für Hausbesitzer in Österreich erstellt. Dieser 
Umstand ist beim Lesen zu beachten. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 3.2 Wegweiser: Gute Installation von Wärmepumpen 

 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-03-2-wegweiser-installation-waermepumpe-v1.pdf
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4. Trittstein: Von Hochdorfern mit Erfahrung beim Einbau einer 
Wärmepumpe lernen 

 

Sie sind über Erfahrungen Hochdorfer Hausbesitzer beim Einbau einer Heizanlage mit 
Wärmepumpe informiert. 

 

Sie kennen die wesentlichen Schritte, von denen es 
abhängig ist, ob Sie tausende Euro beim Einbau der 
Heizanlage mit Wärmepumpe zu viel bezahlen. (Siehe 
Trittstein 3) 

 ja      nein 
 

 

Lesen Sie unsere SparFuchsBerichte von Hochdorfer Hausbesitzern mit Erfahrung beim 
Einbau einer Heizanlage mit Wärmepumpe. 

Ggf. nehmen Sie Kontakt zu SparFüchsen auf und klären Sie Ihre Fragen. 

 

Sie kennen die Funktion der SparFuchsBerichte. 

Sie haben ggf. Ihre Fragen im Kontakt mit einem 
SparFuchs geklärt. 

 ja      nein 

 ja      nein 

 

 

 

Die Liste der SparFüchse und SparFuchsBerichte enthält 
eine aktuelle Übersicht über die Kontaktdaten zu den Bürgern 
mit Erfahrung mit einem Heizungstausch mit Wärmepumpe 
und den Link zu den SparFuchsBerichten. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 17.2 Liste: SparFuchsBerichte 

 

SparFuchsBericht: Austausch einer Heizanlage mit 
Wärmepumpe. 

Unsere SparFüchse haben ihre Erfahrungen beim 
Heizungstausch mit Wärmepumpe in SparFuchsBerichten 
beschrieben. Die einzelnen SparFuchsBerichte können auf der 
Webseite der Initiative Hochdorf 2035 klimaneutral 
eingesehen werden. 

 17.2 Liste: SparFuchsBerichte 

Um diese für Hausbesitzer besonders interessanten 
Informationen zu erfahren, können Hochdorfer Bürger direkt 
Kontakt mit den  SparFüchsen aufnehmen. 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-17-2-liste-sparfuchsberichte-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-17-2-liste-sparfuchsberichte-v1.pdf
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5. Trittstein: Heizlastberechnung 

 

Die Heizlastberechnung als Grundlage für die Planung Ihrer Heizanlage mit 
Wärmepumpe und die Betragung der Förderung durch die KfW liegt vor. 

 

Ihr Haus erfüllt die Kriterien für den Einbau einer Heizanlage mit 
Wärmepumpe. (siehe Trittstein 1) 

 ja      nein 
 

 

Lassen Sie als Einstieg in den Prozess des Heizungstausches mit Wärmepumpe vom 
Energieberater oder Fachbetrieb eine Berechnung der Heizlast nach EN 12831 Verfahren B 
Ihres Gebäudes erstellen.  

Lassen Sie sich die normkonforme Heizlastberechnung aushändigen und prüfen Sie, ob Sie 
auf der Grundlage Ihres Hauses erstellt wurde. 

 

Die normkonforme Heizlastberechnung für die einzelnen Räume 
liegt vor. 

 ja      nein 

 

ACHTUNG: Sie können nur tausende Euro beim Einbau einer Wärmepumpe sparen, wenn die 
Planung Ihrer neuen Heizanlage auf einer normkonformen Heizlastberechnung basiert. 

Erfahrungs- bzw. Schätzwerte der für die Anlage notwendigen Heizleistung sind für die Planung 
der Heizanlage nicht ausreichend und verhindern die Förderung durch die KfW.  

Die Heizlastberechnung ist ein Berechnungsverfahren zur Ermittlung der Heizlast von Gebäuden. 
Diese gibt an, wie viel thermische Leistung einem Raum oder einem Haus bei einer festgelegten 
Auslegungstemperatur zugeführt werden muss, um trotz Verlusten über Hülle und Lüftung eine 
gewünschte Raumtemperatur aufrechterhalten zu können. Das Verfahren enthält 
Sicherheitszuschläge, daher ist die tatsächlich erforderliche Heizleistung des Gebäudes geringer als 
die Summer der Heizlast der Einzelräume.  

- Heizungsplanung: 
Die Ergebnisse der Heizlastberechnung geben Aufschluss darüber, wie groß eine  Heizungsanlage zu 
planen ist. Dabei wirken sie sich nicht nur auf die Leistung des Wärmeerzeugers selbst, sondern auch 
auf die Größe von Heizflächen wie Heizkörpern oder einer Flächenheizung aus. Sie definieren den 
Wärmebedarf einzelner Räume und sind somit Grundlage für die Dimensionierung des Rohrnetzes.   

- hydraulischer Abgleich 
Darüber hinaus ist die Berechnung der Heizlast auch nötig, wenn Experten einen hydraulischen 
Abgleich durchführen. 

- Voraussetzung für eine Förderung der Heizanlage mit Wärmepumpe durch die KfW 
Für die Erfüllung der Förderbedingungen der KfW muss der hydraulische Abgleich der 
Wärmeverteilung nach Verfahren B mit einer raumweisen Berechnung durchgeführt werden.   

- Durchführung der Heizlastberechnung nach DIN EN 12831 
Die Berechnung ist nicht sonderlich kompliziert. Es sind jedoch verschiedene Randbedingungen zu 
betrachten, sodass tiefergehende Sachkenntnis erforderlich ist.  Auch ist zu prüfen, ob eine 
eigenständige Heizlastberechnung von der KfW für die Förderung anerkannt wird. 

Es gibt Internetseiten bzw. Apps zur eigenständigen Heizlastberechnung.  

 Webseite zur Heizlastberechnung 

https://www.resideo.com/de/de/service/berechnungsprogramme/
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6. Trittstein: Heizungsbaufirmen auswählen 

 

Es liegt eine Liste mit mindestens 3 Lieferanten vor, die nachweislich qualitativ 
hochwertige und kostengünstige Anlagen mit Wärmepumpe liefern. 

 

Ihr Haus erfüllt die Kriterien für den Einbau einer 
Heizanlage mit Wärmepumpe. (siehe Trittstein 1) 

Heizlastberechnung liegt vor. (siehe Trittstein 5) 

 ja      nein 
 

 ja      nein 

 

Nutzen Sie die Informationen zu Firmen aus den SparFuchsBerichten, der Befragung der 
Hochdorfer Hausbesitzer und von unseren SparFüchsen. 

Ermitteln Sie die Sachkunde der Firmen mit denen Sie die Zusammenarbeit beim 
Heizungstausch mit Wärmepumpe planen! 

Erweitern Sie unseren Erfahrungsschatz und kontaktieren Sie einen Lieferanten der noch 
nicht in den SparFuchsBerichten oder der Auswertung der Befragung der Hausbesitzer mit 
Wärmepumpe genannt ist. 

 

Es liegt Ihnen eine Liste mit mindestens 3 Lieferanten vor, 
die nachweislich qualitativ hochwertige und 
kostengünstige Anlagen mit Wärmepumpe liefern. 

 ja      nein 

 

ACHTUNG: Sie können nur tausende Euro beim Einbau einer Heizanlage mit Wärmepumpe 
sparen, wenn Sie die richtige Heizungsbaufirma auswählen. 

 

 

 

Der Bundesverband Wärmepumpen hat ein Verfahren 
entwickelt, anhand welcher Kriterien sich 
Heizungsbaufirmen zum „Fachbetrieb Wärmepumpe“ 
zertifizieren lassen können. 

Als Kriterien für die Zertifizierung werden 3 Bereiche 
abgefragt: 

 Erfahrung beim Einbau von Heizungsanlagen mit 
Wärmepumpe 

 Qualitätsanforderungen 

 Leistungsversprechen 

Auf der Grundlage dieses Verfahrens hat die Initiative die 
Handlungsanleitung „Handwerker/Planer auswählen“ 
erstellt. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 6.1 Anleitung: Handwerker/Planer auswählen 

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-06-1-handlungsanleitung-lieferantenauswahl-v1.pdf
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Zitat des Bundesverbandes Wärmepumpe e.V. (BWZ) für 
Bauherren oder Immobilienbesitzerin: „Lassen Sie sich 
ausschließlich von qualifizierten Unternehmen beraten. 
Die Planung und Installation einer Wärmepumpe benötigt 
Erfahrung und Expertise, da für eine hoch effiziente 
Wärmepumpenanlage alle Komponenten optimal 
aufeinander abgestimmt werden müssen.“ 

Das Befragungsprotokoll „Ermittlung der Sachkunde von 
Firmen zur Planung und zum Einbau von 
Heizungsanlagen mit Wärmepumpe.“ ist an das 
Anmeldeformular BWP zur Vergabe des Gütesiegels 
„Fachbetrieb Wärmepumpe“ angelehnt und ermöglicht 
die Ermittlung der Sachkunde eines Betriebes. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 6.2 Befragungsprotokoll: Firmenauswahl 

 6.2 Befragungsprotokoll: Firmenauswahl 

 

Die Liste der SparFüchse und SparFuchsBerichte 
enthält eine aktuelle Übersicht über die Kontaktdaten zu 
den Bürgern mit Erfahrung mit einem Heizungstausch mit 
Wärmepumpe und den Link zu den SparFuchsBerichten. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 17.2 Liste: SparFuchsBerichte 

 

 

Der Bericht „Auswertung der 2. Bürgerbefragung –
Heizanlage mit Wärmepumpe“ enthält eine Liste der 
Heizungsbaufirmen und deren Bewertung durch die 
befragten Hausbesitzer. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 2.1 Bürgerbefragung zur Wärmepumpe 

 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-06-2-befragungsprotokoll-lieferantenauswahl-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-06-2-befragungsprotokoll-lieferantenauswahl-v1.docx
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-17-2-liste-sparfuchsberichte-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-02-1-buergerbefragung2-waermepumpe-v1.pdf
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7. Trittstein: Bei mindestens 3 Heizungsbaufirmen Angebote einholen 

 

Sie schaffen die Grundlage, damit Sie mit Hilfe eines Fachmannes das Angebot finden, 
bei dem Sie tausende Euros beim Einbau einer Heizanlage mit Wärmepumpe sparen. 

 

Die Liste Ihrer Anbieterauswahl liegt vor. (siehe Trittstein 6)  ja      nein 

 

Holen Sie mindestens Angebote bei 3 Anbietern Ihrer Anbieterauswahlliste ein. 

Erweitern Sie den Erfahrungsschatz der Initiative Hochdorf 2035 klimaneutral und 
kontaktieren Sie einen Lieferanten der noch nicht in den SparFuchsBerichten, der 
Auswertung der Befragung der Hausbesitzer mit Wärmepumpe oder den SparFüchsen 
genannt wurde. 

 

Es liegen 3 Angebote für den Heizungstausch mit Wärmepumpe vor.  ja      nein 

 

ACHTUNG: Holen Sie mindestens 3 Angebote ein. Die Erfahrung zeigt, es gibt große 
Preisunterschiede zwischen den verschiedenen Heizungsbaufirmen.  

 

 

 

Berichtsstruktur für den Energieberater der 
Verbraucherzentrale Baden-Württembrg als 
Grundlage für Bewertung der Vollständigkeit eines 
Angebotes. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 8.2 Beispiel für Auswertungsbericht 

Anhand des Beispielberichts können Sie prüfen, ob 
das Angebot alle Positionen enthält, die für ein 
vollständiges Angebot notwendig sind. 

So können Sie ggf. bei fehlenden Positionen beim 
Heizungsbauer nachhaken. 

 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-08-2-vz-bw-wp-bericht-angebot-v1-1.pdf
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8. Trittstein: Kostenloser Angebotsvergleich durch Energieberater 

 

Sie finden das Angebot, bei dem Sie tausende Euros beim Einbau einer Heizanlage mit 
Wärmepumpe sparen. 

 

Es liegen 3 Angebote zum Heizungstausch mit 
Wärmepumpe vor. (siehe Trittstein 7) 

 ja      nein 

 

Nutzen Sie das kostenlose Angebot der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und 
lassen Sie 3 Angebote durch einen Energieberater der Verbraucherzentrale prüfen. 

 

Es liegen die Prüfberichte zu den 3 eingereichten 
Angeboten vor. 

 ja      nein 

 

ACHTUNG: Sie können nur tausende Euro beim Einbau einer Heizanlage mit Wärmepumpe 
sparen, wenn Sie Ihre Angebote von einem Fachmann auf Plausibilität prüfen lassen. 

 

 

 

 

Die Webseite ist abrufbar mit Adresse: 

 Angebotesvergleich Verbraucherzentrale BW 

Voraussetzung: Sie wohnen in Baden-Württemberg und 
haben bereits Angebote für einen Heizungstausch mit 
Wärmepumpe vorliegen. Die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg bietet Ihnen eine Analyse und Erläuterung der 
Angebote inklusive einer kostenlosen Video-Beratung und 
schriftlichen Ergebnisübersicht. 

So funktioniert es: 

Textauszug aus der Webseite der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg: 

„Schritt 1: 
Als Haushalt aus Baden-Württemberg füllen Sie einfach unseren Erfassungsbogen aus. Dann senden Sie 
den ausgefüllten Erfassungsbogen zusammen mit Ihren bereits vorliegenden Angeboten (max. 3 
Angebote) per E-Mail an wp-angebote@vz-bw.de. 

Mit dem Absenden erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre angegebenen Daten zur 
Bearbeitung gespeichert und weiterverarbeitet werden. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung 
und zu Ihren Widerspruchsmöglichkeiten finden Sie in der Datenschutzerklärung sowie der Information 
zum Datenschutz der Energieberatung. 

https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/energie/wp-angebote
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Schritt 2: 
Ein:e Energieberater:in wertet Ihre Unterlagen aus und vereinbart mit Ihnen einen Termin für eine 
Video-Beratung, bei der die Details erläutert werden. (Eine Anleitung zur Video-Beratung erhalten Sie 
natürlich auch.) 

Schritt 3: 
Nach dem Termin erhalten Sie zwei PDF-Dokumente zurück: Das mit Markierungen versehene Angebot 
und einen tabellarischen Überblick über die wichtigsten technischen Daten des Angebots und deren 
Bewertung.“ 

 

 

Erfassungsbogen zur Angebotsbewertung. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 8.1 Datenbogen 

 

Beispiel für Auswertungsbericht der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 8.2 Beispiel für Auswertungsbericht 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-08-1-vz-bw-wp-datenbogen-v1-1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-08-2-vz-bw-wp-bericht-angebot-v1-1.pdf
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9. Trittstein: Nachverhandlung der Angebote mit Heizungsbaufirmen 

 

Das Angebot, bei dem Sie tausende Euros beim Einbau einer Heizanlage mit 
Wärmepumpe sparen, liegt vor. 

 

Es liegen die Berichte des Fachmannes aus dem Angebotsvergleich 
vor. (siehe Trittstein 8) 

 ja      nein 

 

Besprechen Sie die Bewertung von Qualität und Preis Ihrer Angebote durch den Fachmann 
mit den einzelnen Lieferanten. 

 

Es liegen schriftlich anpasste Angebote vor, bei denen die Bewertung 
des Fachmannes berücksichtig wurde. 

 ja      nein 

 

Die Bewertung des Energieberaters ermöglicht Ihnen,  Abweichungen von Leistung/Preis der 
einzelnen Angebotspositionen der Firma von üblichen Qualitäts- und/oder Preisstandards zu 
erkennen. 

Diese Abweichung sollten Sie mit dem für das Angebot Verantwortlichen der Firma besprechen 
und ggf. eine Anpassung verlangen. 

ACHTUNG: Sie können nur tausende Euro beim Einbau einer Heizanlage mit Wärmepumpe 
sparen, wenn Sie Abweichungen bei  Qualität/Menge der Leistung und/oder Preises im gültigen 
Angebot schriftlich anpassen lassen. 

 

 

Ihr Angebot vom Heizungsbauer. 

 

Bewertung Ihres Angebotes durch den 
Energieberater der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. 
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10. Trittstein: Auftragsvergabe 

 

Der Liefer- und/oder Leistungsvertrag mit Ihrem Wunschlieferanten liegt vor. 

 

Das nachverhandelte Angebot liegt vor. (siehe Trittstein 9) 

Der Liefer- und Leistungsvertrag liegt vor. 

 ja      nein 

 
 ja      nein 

 

Schließen Sie einen Liefer- und/oder Leistungsvertrag mit Ihrem Wunschlieferanten. 

 

Der Liefer- und Leistungsvertrag liegt von beiden Seiten 
unterschrieben vor. 

 ja      nein 

 

ACHTUNG: Beachten Sie die Bedingungen zur Förderung Ihres Heizungstausches mit 
Wärmepumpe bei der Vertragsgestaltung. 

Es kann sinnvoll und kostengünstiger sein, sich bei der Vertragsgestaltung von einem Fachmann 
beraten zu lassen. 

Sie verlieren die Möglichkeit zur Förderung, wenn Sie vor Reservierung der Fördermittel mit 
dem Bau der Heizanlage beginnen. 

 

 

 

Beispiel eines Liefer- und/oder Leistungsvertrages mit 
auflösender Bedingung. 

Die auflösende Bedingung ist notwendig für die 
Förderfähigkeit des Vertrages bei der KfW. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 10.1 Beispiel für Liefervertrag 

 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-10-1-liefervertrag-beispiel-v1.pdf
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11. Trittstein: Förderung durch KfW 

 

Sie erhalten, wenn möglich, Fördermittel durch die KfW. 

 

Ein förderfähiger Liefer- und/oder Leistungsvertrag liegt vor. (siehe 
Trittstein 10) 

Aktuelles Merkblatt der KfW liegt vor. 

 ja      nein 

 
 ja      nein 

 

Beantragen Sie die Fördermittel für den Heizungstausch mit Wärmepumpe bei der KfW. 

Fragen Sie bei Ihrem Lieferanten nach, ob er Sie kostenfrei bei der Beantragung der 
Fördermittel unterstützt. 

 

Der Beleg der KfW. für die Reservierung der Fördermittel liegt vor.  ja      nein 

 

ACHTUNG: Sie verlieren die Möglichkeit zur Förderung, wenn Sie vor Reservierung der 
Fördermittel mit dem Bau der Heizanlage beginnen. 

 

 

 

Die Webseite ist abrufbar mit Adresse: 

 Webseite KfW Förderung Wärmepumpe 

 
Auf der Seite der KfW finden Sie alle notwendigen Informationen zu 
Fördermöglichkeiten. 

 

Die Unterlage ist abrufbar auf Webseite mit Adresse:  

 Webseite Merkblatt KfW Förderung Wärmepumpe 

 

Hinweis: Das Alter der Heizung kann über das 
Schornsteinfegerprotokoll ermittelt werden. 

 

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/%20Bestehende-Immobilie/Förderprodukte/Heizungsförderung-für-Privatpersonen-Wohngebäude-(458)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/%20Bestehende-Immobilie/Förderprodukte/Heizungsförderung-für-Privatpersonen-Wohngebäude-(458)/
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12. Trittstein: Förderung durch andere Stellen z.B. Stadt Freiburg 

 

Fördermöglichkeit durch andere Stellen z.B. Stadt Freiburg ist geprüft. 

 

Ein förderfähiger Liefer- und/oder Leistungsvertrag liegt vor. (siehe 
Trittstein 10) 

Der Einbau der Heizanlage hat nicht begonnen. 

 ja      nein 

 
 ja      nein 

 

Prüfen Sie die Fördermöglichkeit beim Heizungstausch mit Wärmepumpe durch weitere 
Stellen z.B. Stadt Freiburg 

 

Ergebnis der Prüfung auf Fördermöglichkeit liegt vor.  ja      nein 

 

 

 

 

Die Webseite ist abrufbar mit Adresse: 

 Stadt Freiburg Förderung Wärmepumpe 

Auf der Seite der Stadt Freiburg finden Sie Kontaktdaten 
bei Fragen zu den angebotenen Förderungen der Stadt 
Freiburg. 

 

 
  

https://www.freiburg.de/pb/232441.html
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13. Trittstein: Einbau der Heizanlage - Bautagesbericht 

 

Sie sind über den Bauablauf lückenlos informiert. 

 

Liefer- und/oder Leistungsvertrag liegt vor. (siehe Trittstein 10) 

Der Lieferant hat mit dem Einbau der Heizung begonnen. 

 ja      nein 

 ja      nein 

 

Lassen Sie sich zeitnah den schriftlichen Bautagesbericht aushändigen. 

 

Die Bautagesberichte liegen lückenlos vor.  ja      nein 

 

 

 

Die Unterlagen Handlungsanleitung: „Bautagesbericht bei 
Heizungstausch mit Wärmepumpe.“ Beschreibt Zweck, Inhalt und 
Verantwortlichkeiten bei der Erstellung des Bautagesberichtes. 

Der Lieferant ist verpflichtet einen strukturierten Bautagesbericht zu 
erstellen. 

Er muss Ihnen bei Nachfragen diesen Bericht inkl. der Anlagen 
aushändigen. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

  13.1 Handlungsanleitung: Bautagesbericht 

 

 

Bericht: Bautagesbericht bei Heizungstausch mit Wärmepumpe 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 13.2 Formular: Bautagesbericht 

 13.2 Formular: Bautagesbericht 

 

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-13-1-handlungsanleitung-bautagesbericht-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/12/sparpfad-01-13-2-bericht-bautagesbericht-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/12/sparpfad-01-13-2-bericht-bautagesbericht-v1.docx
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<<< 14. Trittstein: Inbetriebnahme der Heizanlage 

 

Sie überprüfen, dass die Heizanlage mit Wärmepumpe gemäß der Herstellerangaben in 
Betrieb genommen wurde. 

 

Die Bauarbeiten sind laut Bautagesberichten abgeschlossen. 
(siehe Trittstein 13) 

 ja      nein 

 

Verlangen Sie von Ihrem Vertragspartner eine strukturierte und dokumentierte 
Inbetriebnahme der Heizanlage. 

Der Inhalt der Protokolle sollte den vorliegenden Beispielen entsprechen. 

Lassen Sie sich die Inbetriebnahmeprotokolle aushändigen. 

 

Aussagekräftige Inbetriebnahmeprotokolle liegen vor.  ja      nein 

 

 

 

Beispiel: Inbetriebnahmeprotokoll für den Installateur bei der 
Zertifizierung „WPSystemModul“ in der Schweiz. 
 
Die Webseite ist abrufbar mit Adresse: 

 Webseite WPSystemModul 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 14.1 Beispiel: Inbetriebnahmeprotokoll Installateur 

 

 

Beispiel: Inbetriebnahmeprotokoll für den Lieferanten bei der 
Zertifizierung „WPSystemModul“ in der Schweiz. 

Die Webseite ist abrufbar mit Adresse: 

 Webseite WPSystemModul 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 14.2 Beispiel: Inbetriebnahmeprotokoll Hersteller 

 

https://www.wp-systemmodul.ch/de/page/Installateure-Planer/Informationen-Arbeitsunterlagen-und-Formulare-73357
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-14-1-wpsm-inbetriebnahmeprotokoll-installateur-v1.pdf
https://www.wp-systemmodul.ch/de/page/Hersteller-Lieferanten/Arbeitsunterlagen-und-Formulare-73364
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-14-2-wpsm-inbetriebnahmeprotokoll-lieferant-v1.pdf
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15. Trittstein: Unterweisung in den Betrieb der Heizanlage 

 

Sie stellen sicher, dass Sie die Heizanlage mit Wärmepumpe richtig bedienen können und 
Fehler erkennen. 

 

Aussagekräftige Inbetriebnahmeprotokolle liegen vor. 
(siehe Trittstein 14) 

 ja      nein 

 

Verlangen Sie eine strukturierte und dokumentierte Unterweisung in die Bedienung der 
Komponenten der Heizanlage. 

Lassen Sie sich die Betriebsanleitungen aushändigen. 

 

Bedienungsanleitungen liegen vor.  ja      nein 

 

ACHTUNG: Sie können die Heizanlage mit Wärmepumpe nur optimal betreiben, wenn Sie eine 
strukturierte und dokumentierte Unterweisung in die Bedienung der Komponenten der Heizanlage 
erhalten haben.  
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16. Trittstein: Bauabnahme 

 

Sie überprüfen, ob die Heizanlage mit Wärmepumpe vertragsgemäß eingebaut wurde. 

 

Der Lieferant informiert Sie, dass die Baumaßnahmen 
abgeschlossen sind. (siehe Trittstein 14 + 15) 

 ja      nein 

 

 

Verlangen Sie von Ihrem Vertragspartner eine strukturierte und dokumentierte Bauabnahme 
der Heizanlage mit Wärmepumpe. 

Lassen Sie sich das Bauabnahmeprotokoll aushändigen. 

Lassen Sie sich das Mängelprotokoll mit den durchgeführten Korrekturmaßnahmen 
aushändigen. 

 

Die Heizanlage mit Wärmepumpe arbeitet ohne Mängel.  ja      nein 

 

ACHTUNG: Sie können nur tausende Euros beim Austausch Ihrer Heizanlage mit Wärmepumpe 
sparen, wenn Sie eine rechtsichere Bauabnahme durchführen.  

Ggf. kann es hilfreich sein, einen sachkundigen Fachmann zur Unterstützung bei der Bauabnahme 
hinzuzuziehen. 

 

 

 

Die Unterlage Prüfanleitung: „Bauabnahme - Prüfung der 
Heizanlage mit Wärmepumpe auf Übereinstimmung der 
eingebauten Komponenten, der installierten 
Anlagenkonfiguration und der Leistung mit den Angaben in 
Angebot und Liefervertrag.“ beschreibt das Vorgehen für eine 
rechtsichere Übernahme der Heizanlage. 
 
Die Unterlage ist abrufbar: 

 16.1 Prüfanleitung: Bauabnahmeprüfung 

 

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-16-1-pruefanleitung-bauabnahmepruefung-v1.pdf
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Die Unterlage Prüfprotokoll: „Bauabnahme – Übernahme der 
Heizanlage mit Wärmepumpe.“ ermöglicht Ihnen ein 
strukturiertes Vorgehen bei der Übernahme der Heizanlage. 
Die Unterlage ist abrufbar: 

 16.2 Prüfprotokoll: Bauabnahmeprüfung 

 16.2 Prüfprotokoll: Bauabnahmeprüfung 

 

 

Das Mängelprotokoll: „Bauabnahme – Übernahme der 
Heizanlage mit Wärmepumpe.“ ermöglicht Ihnen die 
strukturierte Dokumentation der Mängel bei der Bauabnahme 
und die systematische Verfolgung der Korrekturmaßnahmen. 
 
Die Unterlage ist abrufbar: 

 16.3 Mängelprotokoll: Bauabnahmeprüfung 

 16.3 Mängelprotokoll: Bauabnahmeprüfung  

 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-16-2-pruefprotokoll-bauabnahmepruefung-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-16-2-pruefprotokoll-bauabnahmepruefung-v1.docx
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-16-3-maengelprotokoll-bauabnahmepruefung-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-16-3-maengelprotokoll-bauabnahmepruefung-v1.docx
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17. Trittstein: Bürger helfen Bürgern – SparFuchs werden.  

 

Sie ermöglichen, dass andere Hochdorfer Hausbesitzer von Ihren Erfahrungen beim 
Heizungstausch mit Wärmepumpe profitieren können. 

 

Das Bauabnahmeprotokoll liegt vor. (siehe Trittstein 16) 

 

 ja      nein 

 

Helfen Sie anderen Hochdorfer Hausbesitzern. Werden Sie ein SparFuchs und füllen Sie 
den SparFuchsBericht aus. 

 

Der SparFuchsBericht liegt vor. 

Hochdorfer Hausbesitzer können mit Ihnen bei Fragen zum 
Thema „Heizungstausch mit Wärmepumpe“ Kontakt aufnehmen. 

 ja      nein 

 ja      nein 
 

 

 

 

Die Handlungsanleitung: „Bürger helfen Bürgern – SparFuchs 
werden.“ beschreibt das Vorgehen, wie Hochdorfer Bürger 
anderen Bürgern im Rahmen der Initiative helfen können. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 17.1 Handlungsanleitung: Bürger helfen Bürgern 

 

 

Die Liste der SparFüchse und SparFuchsBerichte enthält eine 

aktuelle Übersicht über die Kontaktdaten zu den Bürgern mit 
Erfahrung mit einem Heizungstausch mit Wärmepumpe und den 
Link zu den SparFuchsBerichten. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 17.2 Liste: SparFuchsBerichte 

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-17-1-handlungsanleitung-buerger-helfen-buergern-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-17-2-liste-sparfuchsberichte-v1.pdf
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SparFuchsBericht: „Austausch einer Heizanlage mit 
Wärmepumpe“. 

Unsere SparFüchse haben ihre Erfahrungen beim 
Heizungstausch mit Wärmepumpe in SparFuchsBerichten 
beschrieben. Die einzelnen SparFuchsBerichte können auf der 
Webseite der Initiative Hochdorf 2035 klimaneutral eingesehen 
werden. 

 17.2 Liste: SparFuchsBerichte 

Um diese für Hausbesitzer besonders interessanten Informationen 
zu erfahren, können Hochdorfer Bürger direkt Kontakt mit den 

 SparFüchsen aufnehmen. 

 

Vorlage für einen SparFuchsBericht: „Austausch einer Heizanlage 
mit Wärmepumpe“. 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 17.4 Vorlage: SparFuchsBericht 

 17.4 Vorlage: SparFuchsBericht 

 

  

https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-17-2-liste-sparfuchsberichte-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-17-4-vorlage-sparfuchsbericht-waermepumpe-v1.pdf
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-17-4-vorlage-sparfuchsbericht-waermepumpe-v1.docx
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18. Trittstein: Optimierung der Heizanlage nach 12 Monaten 

 

Sie stellen sicher, dass die Heizanlage mit Wärmepumpe im Regelbetrieb optimal läuft. 

 

Das Inbetriebnahmeprotokoll mit den Einstellwerten der Heizanlage 
liegt vor. 

Daten zu Stromverbrauch, Wärmeabgabe, Betriebszeit, 
Vorlauftemperatur liegen vor. 

Bei der Bauabnahme dokumentierte Mängel sind behoben. 

 ja      nein 

 
 ja      nein 

 
 ja      nein 

 

Führen Sie nach 12 Monaten mit dem Verantwortlichen des Heizungsbauers eine Prüfung 
durch, ob die Anlage im Betrieb die in Angebot und Liefervertrag zugesagten Leistungen 
erfüllt. 

Ggf. lassen Sie die Anlage optimieren und die neuen Einstellungen dokumentieren. 

 

Die Heizanlage mit Wärmepumpe arbeitet ohne Mangel.  ja      nein 

 

 

 

Beispiel: Nachkontrolleprotokoll für den Lieferanten bei 
der Zertifizierung „WPSystemModul“ in der Schweiz. 

Die Webseite ist abrufbar mit Adresse: 

 Webseite WPSsystemModul 

Die Unterlage ist abrufbar: 

 18.1 Beispiel: Nachkontrolle 

 

 

  

https://www.wp-systemmodul.ch/de/page/Installateure-Planer/Informationen-Arbeitsunterlagen-und-Formulare-73357
https://hochdorf2035klimaneutral.de/wp-content/uploads/2025/11/sparpfad-01-18-1-wpsm-nachkontrolle-v1.pdf
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